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AGARICUS BLAZEI MURRILL 
 

− Der Agaricus blazei Murrill (ABM), Brasil-Egerling, Agaricus brasiliensis, chinesisch Ji Song Rong, 
japanisch Matsutake, ist ein Wiesenchampignon und sehr beliebter, schmackhafter Speisepilz, der 
erstmals in Brasilien entdeckt wurde  

− Die Einheimischen nennen ihn “Göttlicher Pilz”, “Sonnenpilz”, “Mandelpilz” oder “Pilz des Lebens”. Er 
kommt nirgendwo sonst auf der Welt in der Natur vor und ist einzigartig, da er den höchsten Gehalt an 
Polysacchariden von allen bekannten Vitalpilzen aufweist 

− Immunsystem, Immunmodulation Autoimmunerkrankungen Schilddrüse, Allergie, langsamer Herzschlag, 
Hautkrankheiten, Krebs, hormonabhängige Krebsarten, Lymphdrüsenschwellung 

WIRKUNGEN   

Immunsystem 

− Trainiert das Immunsystem gegen Viren und Bakterien 

− Hilft gegen Allergien  

− Immunmodulation bei überaktivem Immunsystem (Haut und Lymphsystem) 

− Zusammen mit Chemotherapie bei Krebs und gegen Metastasen (v. a. der Lunge) 

− Regeneriert weißes Blutbild nach Chemotherapie 

− Geringste hormonelle Wirkung, daher bei hormonabhängigen Krebsarten einsetzbar, besonders bis zur 
Operation empfohlen 

− Vor und nach Impfung empfohlen, leitet Hitze aus 

Schilddrüse 

− Balanciert Schilddrüsenerkrankungen (Hashimoto, Basedow) 

Lymphdrüsen 

− Bei Lymphdrüsenschwellung  

Haut 

− Akne 

− Psoriasis 

− Allergische Hauterkrankungen 

− Generell bakterielle oder virale Hautkrankheiten 

Herz, Kreislauf 

− Hemmt Atherosklerose 

− Stimuliert Coenzym Q10-Bildung, dadurch günstig bei langsamem Herzschlag 

− Stärkt und entlastet das Herz 

− Bei Herzschwäche   

Diabetes 

− Bei Diabetes Typ 1 und 2, schützt Pankreaszellen 

− Verlangsamt Kohlenhydrat- und Zuckeraufnahme 

− Verbessert Insulinresistenz, vorhandenes Insulin wirkt besser 

− Gegen Folgeschäden etwa an Augen 

Leber 

− Entgiftet chemische Substanzen 

− Bei Hepatitis B 

− Fettstoffwechselstörungen 

Lunge 

− Bei Asthma, COPD, Husten, Bronchitis (jedoch nicht als 1. Pilz einsetzen)  
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Knochen, Gelenke 

− Vorstufe von Vitamin D stärkt Knochen 

− Arthritis und Rheuma 

Entgiftung 

− Entgiftet, bei Verstopfung nicht geeignet 
 
ZU BEACHTEN 

− Dosierung: 3x1 bis 3x3 Kapseln  

− Aufgrund der stark immunanregenden Wirkung des ABM ist es günstig, nach einigen Wochen eine 
Einnahmepause zu machen, um eine Überstimulation zu vermeiden 

− Eventuell werden auch weniger Blutdrucksenker benötigt. Medikamenteneinnahme stets nur in 
Übereinkunft mit dem Arzt anpassen 

− Die blutverdünnende Wirkung des Pilzes bei Einnahme von blutverdünnenden Medikamenten beachten, 
vor Operationen absetzen 

− Da die Kombination von ABM und Antidiabetika eine Insulinresistenz verbessern kann, kann eine 
Dosisanpassung der Medikamente durch den Arzt vonnöten sein 

− Wir raten eher zu Pilzpulvern als zu Extrakten. Beta-Glucan-Extrakte sollten nicht zusammen mit 
entzündungshemmenden Medikamenten wie Kortison oder Schmerzmitteln eingenommen werden, bei 
Tierversuchen traten dabei starke Entzündungsreaktionen auf 

− Allerdings kann es sein, dass man den fein vermahlenen Pilzinhaltsstoff Chitin, einen natürlichen 
Ballaststoff und ebenfalls wertvoll, nicht verträgt und Verdauungsprobleme davon bekommt. In dem Fall 
öffnet man die Kapsel, überbrüht den Inhalt mit Wasser und trinkt den Tee 

− Schwangerschaft/Stillzeit: fehlende Studien, wobei gegen Pilzpulver (keine Extrakte!) in Maßen nicht 
wirklich etwas einzuwenden ist, sofern es sich um Speisepilze handelt wie Agaricus blazei Murrill, 
Auricularia, Coprinus, Fu ling, Hericium, Maitake, Pleurotus, Polyporus, Shiitake, Tremella 

 

AGARICUS BLAZEI MURRILL VITALPILZ 
Überblick der wichtigsten Wirkungen 

 

• Immunsystem – Krebs, Bakterien, Viren, vor und nach Impfungen 
• Autoimmunerkrankungen – Morbus Basedow, Hashimoto-Thyreoiditis 
• Krebs – Metastasen – Nebenwirkungen von Chemo- und Strahlentherapie 
• Bakterien – Streptokokken, Borrelien, Salmonellen 
• Viren – Influenza, HIV, Polio, Hepatitis 
• Allergien 
• Lymphdrüsen – Schwellung  
• Diabetes – Typ1 und 2, Folgeschäden etwa an Augen 
• Haut – Akne, Psoriasis, allerg. Hauterkrankungen, mehr Bräune 
• Leber – Leberschutz, Hepatitis, Leberzirrhose 
• Lunge – Asthma, COPD, Husten, Bronchitis 
• Herz – Herzschwäche, langsamer Herzschlag 
• Gefäße – Bluthochdruck, Cholesterin und Triglyceride 
• Gelenke – Arthritis, Arthrose, Rheuma 
• Rückenmark – Blutbildung, bei Milzschwellung 
• Prostata – geringste hormonelle Wirkung, hemmt Vergrößerung, Entzündung 
• Magen – Gastritis 
• Entzündungen 
• Knochen – Osteoporose-Vorbeugung 
• Gedächtnis 
• Stress 
• Migräne 
• Müdigkeit 
• Entgiftung 
• Entsäuerung  
• Energie 
• Oxidativer Stress – Alterung 
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TCM 
• Der Agaricus ist süß, thermisch neutral 
• Wirkt auf: Milz, Lunge, Leber, Herz, Niere 
• Stärkt alle Organe (Zang Fu) 
• Tonisiert Qi, Zheng-Qi (wahres Qi der Meridiane) 
• und ganz stark Wei-Qi (Abwehrkraft) 
• Reguliert und bewegt Qi 
• Leitet Feuchtigkeit und Schleim aus, löst Feuchtigkeits-Stagnation 
• Leitet Hitze-Toxine aus   
• Unterdrückt inneren Wind 
• Stützt die Nieren-Essenz Jing und das Nieren-Yin 
• Beruhigt und stärkt den Geist 
• Gilt als Qi- und Blut stärkend und aufbauend, fördert den ruhigen Blutfluss. Nicht geeignet bei 

Nahrungsstagnation (Verstopfung)  

 
 

TIERMEDIZIN 
• Stärkt Immunsystem, Krebs (Prävention und Begleitung) 
• Autoimmunerkrankungen wie Schilddrüsenerkrankungen, Diabetes Typ I, Allergien, eosinophiles 

Granulom bei Pferd, Hund und Katze  
• Lebererkrankungen wie Morbus Cushing 
• Erkrankungen des Herzens wie Herzmuskelerkrankungen oder Herzschwäche 
• Sommerekzem, Schutz vor Zecken 

 


